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PLAKATENTWURF.
Das Comitä der Internationa" Terrine,Silber,französisch,umx780
len Ausstellung für Feuer-
schutz und Feuerrettungs-
Wesen Berlin xgoz versendet eine Einladung zu einem Wettbewerbe, der wir Folgendes
entnehmen: Für die "Internationale Ausstellung für Feuerschutz und Feuerrettungswesen
Berlin xgox" soll ein Plakat beschafft werden. Alle Künstler ohne Unterschied des Wohn-
ortes werden zum Wettbewerb eingeladen. Die Entwürfe sind bis spätestens 15. October

xgoo, nachmittags 6 Uhr gegen Empfangsbescheinigung abzuliefern. Als Preise sind

ausgesetzt: flu- den bestenEntwurf
3'777 T; '73. xooo Mark, für den zweitbesten

Y" ' Entwurf500Mark,fürdendritt-
'i 7 wg (w?7' Vh i: .4 f, besten Entwurf 250 Mark. Die

(z? fäiffui.K;' Taft- PreisewerdenunterallenUm-
i, 7-15' Ständenertheilt.Adresse:Inter-

k 3 Jßr-s, l i nationaleAusstellungfürFeuer-
i; .4 schutz und Feuerrettungswesen

f, 17' T Berlin,S.W.19Lindenstrasse41,
" 5T woher auchausiührlicheProgram-

Ä" me zu beziehen sind.
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Demkürzlicherschienenenjahres-
berichte dieses Museums für 189g
entnehmen wir Folgendes: Die

' _ kunstgewerblicheAbtheilung
erfuhr eine beträchtliche Ver-
mehrung an modernen Arbei-
ten, worunter namentlich zahl-

Weinkühler, Silber, französisch, um 1780 reiche Medaillen und Plaquetten
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